
GASTFREUNDLICH GEMEINSCHAFT LEBEN - KOINONIA
Inhaltliche Vorbereitung zur Seelsorgeteam-Bildung im Rahmen der PGR-Wahl 2021

Mk 2,13-17 
Jesus ging wieder hinaus an den See. Da kamen Scharen von Menschen zu ihm 
und er lehrte sie. Als er weiterging, sah er Levi, den Sohn des Alphäus, am 
Zoll sitzen und sagte zu ihm: Folge mir nach! Da stand Levi auf und folgte 
ihm. Und als Jesus in seinem Haus beim Essen war, aßen viele Zöllner und 

Sünder zusammen mit ihm und seinen Jüngern; denn es folgten ihm schon viele. 
Als die Schriftgelehrten, die zur Partei der Pharisäer gehörten, sahen, dass 
er mit Zöllnern und Sündern aß, sagten sie zu seinen Jüngern: Wie kann er 

zusammen mit Zöllnern und Sündern essen? Jesus hörte es und sagte zu ihnen: 
Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die Kranken. Ich bin gekommen, 

um die Sünder zu rufen, nicht die Gerechten.
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So habe ich gastfreundliche Gemeinschaft bei uns erlebt:

Gastfreundlich Gemeinschaft leben … 
…bedeutet, den Menschen in der Pfarrgemeinde die für sie stimmige Teilnahme 
an der Kirchen-Werdung* zu ermöglichen. Pfarrgemeinden lassen Menschen hin-
zukommen, teilnehmen und auch wieder gehen – damit sie wiederkommen kön-

nen. Pfarrgemeinden lassen Überraschungen zu und heißen Quereinsteiger/innen 
willkommen. Sie sind mit allen Menschen „guten Willens“** am Ort im Gespräch, 

mit Einzelnen und Gruppen, Vereinen, NGOs etc.
*Kirche entsteht, wo eine Gemeinde die Grundaufträge lebt.

** (Johannes XXIII, Pacem in Terris 1963)

Symbol: bunter Würfel (Zauberwürfel)

Grundsensibilisierung für die Grundaufträge der Kirche und die Funktionen im Seelsorgeteam im Zuge der Umsetzung der 
neuen Territorialstruktur der Diözese Linz.(Vorbereitungsjahr Pionierdekanate/pfarren 2021/22) Plakat 4

Die Ergebnisse dieser Plakatarbeit dienen als Grundlage für den Wahlvorstand plus (mit Mitgliedern des PGRs) für die nächsten Schritte 
bei der Findung der PGR-KandidatInnen und der Seelsorgeteam-Mitglieder im Rahmen der PGR-Wahl 2022 in den Pionierdekanaten.
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•   Aktive Gruppen in der Pfarre:

•   PGRs selber:

•   Menschen, die schon einmal in der Pfarre aktiv waren:

•   Menschen, mit denen wir bei der Sakramenten-

vorbereitung in Kontakt waren:

•   Menschen die wir aus außer-

pfarrlichen Kontexten kennen:

•   …
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